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Metabolisches Syndrom
Diabetes, Bluthochdruck, Bauchfett und erhöhte Blutfette – kurz: das Metabolische Syndrom –
erhöhen das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Doch auch auf Prostatakrebs kann sich das
Metabolische Syndrom negativ auswirken, wie die beiden Studien dieser Woche zeigten. Zum einen
erhöhte das Metabolische Syndrom das Risiko, dass sich der Prostatakrebs nach der Operation als
aggressiver und weiter fortgeschritten herausstellte als zuvor angenommen, und zum anderen
wirkte es sich negativ auf den Krankheitsverlauf und das Operationsergebnis von Prostatakrebs-
Patienten aus.

Hier die Studien im Detail:

Bluthochdruck, Bauchfett, Diabetes, erhöhte Blutfette – Das Metabolische Syndrom erhöht das
Risiko, dass der Prostatakrebs aggressiver und weiter fortgeschritten ist als angenommen
Das Metabolische Syndrom verschlechtert die Prognose von Prostatakrebs-Patienten
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